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. » : 2 7 « . Samstag den 3<V November »8«,

Z 4 l ^ . u (I) Nr. IU752.

K « n dmach u n g.
Das k. s. Ministerium für Handel u»d

Volkäwilthschaft hat laut hohen Erlasses vom
15. November l, I , , Z 4 l 2 4 , die erfolgte
Übertragung des dem Michael Fleiherrn Zo i s
von E d e l s t e i n am l . November l h l i l l ver-
liehenen ausschließenden Privilegiums auf eine
Wl'ib.'fselung in der Herstellung geschnittener
Eiseiinägcl an Adrian 2 t o c k a r , Ober - Inge-
lneur zu ilaibach, und die von demselben an-
ssesllchle Verlängerung auf die Dauer eines
zweiten IahreS, sowie auch dle Verlängerung
des dem Letzteren auf eine Verbesserung der
Stock- und Plohenwinden verliehenen Privi le-
giums auf die Dauer eines zweiten Jahres
zu bewilligen befunden.

Von der k. k. Landesregierung öaibach am
25. November »86».

Z. 445. n ( ' ) N r 7 ^ 7 4 « 3 .

Zu besetzen isi die Magazins-Verwalters-
stclle bei dem k. k. Hauptzollamtc in Graz, in der
X . Diätcnklasse, o'em Gehalte jährlicher !>4ü si.
öst. W . , mit dem Genusse einer freien Woh-
nung im Amtsgebauoe und mit der Verbind«-
lichkeit zum Erläge einer Kaution im Gehalts-
betrage.

Bewerber um diese Ste l le , bei deren Be«
sehung vorzugsweise auf disponible Beamte
Rücksicht genommen werden w i r d , haben ihre
gehörig dokumentirten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, Religionsbekennt'
nisses, des sittlichen und politischen Wohlver-
haltcns, der bisherigen Dienstleistung, der all<
fälligen Prüfungen, der Kautionsfähigkeit und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Finanzbeamten dcS stcir. i l lyr. kü'stenl Ver-
waltnngsgebietes vrrwaudt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis
2tt. Dezember ! « 6 l bei drm Oberamts-Direk-
tor des Grazer Hauptzollamtes einzudringen,

K. k. Finanz-Landes-Dirkktion.
Graz am l i i November I t t t i l .

372116. (̂ ll) ^ Nr72956.
^ E d i k t .

Mi l Vez»li a»f dns dießämtliche Edikt vom 20.
Oktober 1801. Z. 29.'itt. wird bela»»« gemacht, taß
bei rcsullaüoser zweiter erekulioer Feilbietu»^ der, dem
Ä»neas Scmizli von Wippach geböi^e» .i in Or»»d>
buche Herrschaft Wippach ' 1 ' " " ' . XVl ,»»ss. 140. Urb.
Nr. l l ! ' uorkomme»dei,, auf 1ll0 fi. geschaßte» Nealilät
am 21. Dezember 1801 früh 9 Uhr zur drillen erekuii.
ven Feilbielung »erselbt». bei welcher sie Realität «,l,ch
uxter dem Schä'tnmssswtrlhe yi»la»g,gebe» wird. ge>
schrillen werde» wird.

K. k. Bezirksamt Nippach, als Gericht, am ^^.
November I8( i l .

Z."2I16. (,s ^ Nr. 4642.
E d i k t .

Pon dem k. l . Vezirksamle Plauina. als Ge»
licht, wild l,u u»bekan»t wo befindlichen MalbiaS
Schirza, Valenli» Tomasin. Iobaim Hafner. Blas
i!e»api. Malihäus ^ : » p . Ierin Molk. ^albari»«
Schirza. Geora. Motte. Maria. He!,»a. Iohan» li»c>
El'sabril) Echirza l>»d deren u»beka»,uen Erbe» hiemit
erinuerl:

Es babe Johann Plesch»er uo» l'oilscl,. wider
diesellie» die Klage auf Verjäbri. u„o Elloschenciflä'
ru»g mll ' rel l l . a»f der Rs.ililat 3tlsl, Nr, 4, « ^
Ull>. ?l'r. 1 vollomllx-iwlii S^ppoNeil. ^ul» r,rn<>5. 10.
AligiiN 18t)l. Z, 4li42, hieramls riügrdrachl. worü^r
zur orl»e»llichcl' mündlichen Verbanoluns, dle Ta^saz«
l"„g auf den 2l>. Februar 1«62 ftnl) !) Uhr mit
den, ylubange tes §, 29 a. G. O. ansseordntt und
den Gsslagltl, we^cn ihreS undllaliiNsu AüfmlhalteS
SebaNia» Istenilsch vo» Olieidorf alS luiuln,- :><!
n^lum nlif l^lir, Gef.ibr und ssoste» b,stsUt wmde.

Dlsse» werben dtlsellien zu dcm Eüde v<rstandi^el.
baß sie allenfalls zu rechter Z,it selbst zu erscheinen,
oder sich ,mcn andern Sachwalter zu bclitlw, uuo
aicher namhasl zu machen haben. w!biia.,ns ditse Recht«.

sachc mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werdtli
wird.

K. k. Vezirlsamt Planina, als Gericht, am 20.
Oktober 1801.

Z. 2! l 7 . ^ l ) Ne 474l).
E d i k t .

Von dem k̂. k. Vtiirlöamle Planina. als Ge-
richt, wird den UlN'skauül wo befindlichen Mall'mö
Schirza. Vallülin Tdomasämi. Ic>l»a>l!l Haffuer von
Kirchoorf. Vlastllö Llnasi. Maühäus i.'ampe. Ierni
Mo l l . Haffller Johann vo» l̂ oiisch ui,b Mulle G^or^
uo» öaibach. und ihre uubslalüileil Erben biermit
erinnert:

Es bade Sebastian uno Helena INeilizb von
Oberdorf N l . 83. wider diesclblll die Klage aüf Ver-
jälilt« und Erlosch,Nsrlläruila, der, auf der im Gl lml '
l'üchr Loilsch ö<ul, N,klf. Nr. 4 . 2 h l . Url,. Nr. 1
vorkommend,», zu Oberdorf ûl> HS.'Nr. 83 gelegelie»,
Nealüäl baflendcn Tadularposte». ^ub ul-z»<>x. l l i .
August 18l ) l . Z 4L43. bieramls eingebracht, wer»
über zur oroenlllckeil mülidliÄien Verbandlmlü die
Tagsal)U!lg auf .'!. März I«62 friili l) Udr mit dem
Alchaiistc des ^. 2!) a. O. O. a»grl)rt>,ist. und 5en
Glklasslrn we^cu lbreSunt'elallilteu Allfeulhalles Herr
MalhiaS Mill<nll) von Kirckperi als Curuloi- »6 aolum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls z>, rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich eixen anderen Sachn'aller zn lieNclle» »»d
anlier lianchaft zn machen habe», widrigens diese Nlcl.'lS>
sache mit dem auf^rstelllen Kurator verha»oell wer-
de» wird.

K. k. Vezirksamt Planina. als Gericht, am 2ft
Oktober 186l.

Z. 2120 a. ( l ) Nr. 630Ü.
E d i k t

Vc>n dem s. s. Pe^irlsamte Planina. als Ge>
richt, wird hiemit brla»nt n/macht-.

Es sei über das Ansuche», deS Fürst Windisäi»
grätschen Rentamtes Haasberg. ge^en Ioba»u Pe«
trouzvizh von Nierer^orf Nr. l tt.weiie» aus dem Vergleiche
uom 2. August <864. Z. 82?«. schxldî stl 89 ss, « l kr.
ö. W. l-. j ! . c.. <l, dir eleklillve öffs»l1ichr Versteige«
rung der. dem Keßler» gehörige», im Glll»dl'i!cheHa«iF'
l»erg t>uli Rek>f. Nr. 287 vorkommende» Nealilat. im
qerichlllch erhobene» Schäßnl.gsiverlhe von l732 fi,
50 kr. ö. W.. ssswilliget m,d zur Vor»abme derselben
die erckllliue Feildictlu'sss »Ta^saßillig axf den 20. De»
zembcr 1801, auf den 25. Iaimer »»d auf den 2». Fe>
bruar l8<>2. jedesmal Vormittags vr>» U> l'is 12 Nbr
in» Gerichtösitze n>it dem Aichaiige bestimmt worre».
dap die seil^idiltende Ncalilät nur lsi der Ishie» Feilbil'
liliiss auch lmter dem Schäßungswerlhe a» de» Meistbic'
tc»re» b!»lli!!qrsssbf» werde.

Das Schäßlma.Sprolofoll. d^- GrulidbuchSertrall
u»b die iiizilalioliSbedlnalnssc kö»»s„ bei diesem Ge-
lichlc i» dl» n.lwöh»lichen Anitsstlinde» eiiigesehe»

l werde».
K. k. Veznksamt ^laniua. als Gericht, am 20.

Oktober l 8« l .

Z 2120 5. ( i s Nr. l>3,l.
E b l r t.

Von dem l. l. Vezllksamle Planina, als Gerichl,
wird biemll vckaniu qemacht:

ES sei über daS ereluliue Nealslill'ielliugs. Neas.
s»milUl!ssS> Äl'suche» des Anloi, Pctrizh von Zirkiup.
aegen ÄlidreaS »»d A»lon Ia»eschlzh l»o» Nie^eidorf
Nr. 04 , wessen aus dem sillicklllchen ^fl^Ieiche vom
10. März 18U4. Z 2737. schuldigen 103 fi, 3 ^ ' , kr.
ö. W. p. «. c. li'die ellklniv, öffsi'lliche Versleigsrlillss
der. dem Leylern ssedoriue». in, Gruobbliche der Pf»nr>
gült Ziikmß 5ul> Rellf. ?ir. 1«. Url'. Nr. 14 ^olkom-
menr'e» Realität, im aerichllich ethobe»,» Schäp>l»li<'«
werthe von 1l19 fi. 12'/, lr. ö. W.. ^ewllli^et »nd
z,,r Vc>r»odme derselbe» die ellki'tioe» ?i,a!felll'ie.
l!i»g!?ta^wh!»»^s»a»f den 20. Dezember 1801. aus de»
2.'». Iäüiier ll»l> a»f de» 1. März 1802. jedesmal
Vormittasss vom 10 bis 12 Uhr im Geiielitöslhe mil
dem A»l)a»a.e bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität ,!»r bei der leßlen HeilvieUmss auch u»ier dem
Schäßll»gS!vtllde a» de» Meistbietenre» l)i»ta»lzegeben
werde.

Das Schähunsssprolofoll. der Grundbiichserlrall
und di, l̂z!talio»ebedii!g»!ssc kö»,,e» bei diesem Gerichte
in re» gewöh»ÜchsN AmlOslll»de» emgesehe» werde».

K. k. Vezirksamt Planina. als Gericht, an,
20. Oktober 186l.

3. 2,22. ( l ) Z.'s. 5507.
E d i k t .

Won dem s. k. BezirlSaml, Plani»a, alS Ve.
licht, wild kiemit bekannt gemacht!

Es sei über daS Ansuchen des Johann Houschza
vo>, Niedlldolf Ne. 35 , alS Zessioiiäl d,s Jakob
Vlaschl'» vo» Obelplaninl,, gegen A»lon Noscdanz
vo» ^ i r l i i i j Nr. >60. w,gen nus dem Veraltich,
rom »9. August 1859. Z. HI !3 , scl'uldiqeü ls»i si. .
b. W. c. ». c. , in die eresutive öffe»llich, Veiste'ßt'
lung dcr, dem i!ehl,ln gsl)ßliß,n. im Gslmdl'lich?
Haassbelg «,»!) Nekt, î .r, 359 voltommlnte Neali-
<ät, im gerichtlich elho^ene» Schähuolzewerlhe von
!300 fi. öst. W , g,williget U"d zur ^oroabme der.
s-lben bil llekütive 3 i ^ l - F,ilblflu"gs . Taqsutzun«
>iuf ten 24, Dezember »8Sl, aus r,tl 2» Iä'ni le
ul'd auf de„ 26. Februar l«82 , jed,5mal lljor.
mittags von !0biZ «2 Ul,r im Gssichlßsihe mit dem
Anhange bestimmt worden, daß tie fsilzubielende
Realität nur bei der letzte», Feilbielung auch u?>ler
dem Gchähungswellhe an den Meistbietenden h,»t
angegeben werde.

Das Sckätzuligsvrolofoll. d,l Grundbiichserls^kt
und dj, i,'!zilat!vnsbed!ngnisse sönnen bei diesem
G<licbte in ten gewöhnlichen Amtbstunden eingeschtn
weiden

K. k. Beziitsamt Pianino, als Gericht, am
20. Oltovt l ,86».

E d i k t .
Von d.m r. k. Wezillsamle Planina, als Gilichl,

wild l)l,mil dekannl gemacht:
Es sei über daS A:«such,n d,s Michail Rock von

Mallinsback, gegen Josef EckN'igll von G^bovo,
wegen schuldigen l53 fi, 30 kr. E M . <' «, «.,
in die erelutive öffentlicre Velsteiqerui'^ d , l , dem
LehMen g, lwl ig,n. im Wrundbucde Haa^berq «,,l,
M'kt. N l . " » ! , , " ^ , , ' " l , und ^ " , , volkommen-
den 3iealität,' in, gl,ichll>cd elhoben»!, Schahungs»
werthe von 2178 f i . öst. W . , glwiUisset und zur
Abnahme delselden die erekulivr» Feildietu.igslag'
sahunflen auf den 20 Dezember l. I . UolmillagS
u,n 9 Uhr i«n Gelichlssih, auch unlet de,n Cchalill»^s"
wlllhe an den Meistbietenden hintana/gebe» »r.i^e.

Das Scbahlina.spsoll'toli, d r̂ (^ruliddüchsfr-
trakt und die 8li!lali5nß!>,r!>'ginss, söline» l>ei tie^
ss<n Oelichle in den gewöhnlichen Amlbstunden «in.
gesehen werden.

K. t. lvezi'tsaml Planina, als Gericht, am 20.
Ortodel l86>.

Z. 212S. (1) ^ Nr. «080.
E d i k t .

Vom k. k. Veulksamte Planioa, als Gericht,
wird tmmil blkc>»»t gemacht:

Es sei i» der Elekliiionssache des Herrn Anton
Mosä'll vo» Plaiiina. wider Heir» ?1,,lon Sorre vo»
Ulilelloitsch. pell), schuldigen 116ü ss. o. ^. <:., s<, mit
diep^ellchlllchem Bescheide vo,» 8. September I. I . Z.
4t>88. alif ds» 2!l. Oktober l. I . lliigeoroi'ele elllulive
dlilte Ne.iIssi!I'istil»ssslc.^saßli»,i auf de» 18. Dezember
I. I svub 10 Ulll mit dem voligen ^»danqe »berlrün,,,

K. k, ^s^islsamt <Pla>iina. als Gericht, am !<!0.
Oktober löt t l

Z. 212«. (') Nr. 0943.
E d i k t .

Vo» tem k. k. Vezuksnmte Planina, als GeriÄ't.
nird im Nachba»ge zum Edikte uc»n, 12. August !>. I ,
Z. 4640. bekannt gemacht. l>aß n̂ der auf den 23. No»
uember 0. I . in der EleluiicmSs^che dsr Frau Maria
Milwllhvc»» Plainna geqen di, Fi-anz Rllpliil'schsl! Erben
vo» Planiua. l»<lu. 1'̂ tt fi. augeorl'NstsN zwelle» T»»p
sapimq der stenner'schen 3lealitäl lein K.iujwllissrr
slch lltmelde! hat. daber zu der auf den 2 l . Dezember
b. I . anaeordnelen letzte,, Nealfeüblelung geschüt'e» wer-
den wird.

jf. k. Ve^ilksamt Plalliua, als Gericht, am 25l
November l 8 6 l .

Z, 2128. (1) ^ 4992.
E d i k t .

Von kein k. k. Nezirksamte ÄdelSberg. als Gc.
richt, wird hiemil belaunt gemach!:

Es sei über das Ansuche» de« Josef Smerdn
von St. Peter a/geu Franz Zl'eldnr ro» dort. weqen
ans dem Veraleicht 18. Se'pts'»l'er l8."8 schxll'î s»
8n fi, 70 kr. E. M. c. 5. r?., iodie el'sutive öffe»t.
liHe PerNeigerulill der. den, Zeptern ssel'ör'sieu. im
G^undbuche Plen, 5„l, Url'. Nr. 2<» vorkommenden
Nealüäl. im y,sichtlich ,lhol'c»,n Sel'äßüugewsrltie
vo» 2004 ss. <l. M. . leassumalioo qewiliiglt. u»d zur
Vornahme dersell's» die einzige Fs<ll><stllligstagscihl,!,g
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auf den 14. Dezember l. I . . Vc'rnlittags um 9 Ubr
bieramls nut dem Anbände bestimmt worden. daL die
fellu'bietelidc Realität mir bet dcr leßtcn Feilbielnng
auch unter dem Sa'aynngslrcrlhe an den Meistbie»
tenden hintangegebcn werde.

Da,? Lchaßung^psotololl, der GrundbuchscNrakl
lind dic iÜ;itationsbldingn!ffe können bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amlöstundcn eingesehen
werden.

K. l. PechkSamt Adelsberg. als Gericht, am
16. Oktober 1861.

Z^ 2 l 2 9 ^ ( l ) ^ Nr. 4993.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksarntc Aoelsberg. als Ge»
richt, wird blemil bekannt gemacht:

ES sei üder das Ansuchen res Josef Smerdu vc»n
St. Peter, gegcn Michael nnd Josef Zbelbar von dort,
wegen aus dem Vergleiche oo»n 13. Febrnar 18Ü8.

- schnldigen 194 ft. C. M. e. ». c., in die erekutme
öffsüll'che Versteigernüg der dem '̂eplcrn gebörigen.
im Oiunrbuche Prem xuu Urb. Nr. 20' / , vorkommen»
denNealiiät. im gsrichllich erbobcnen Sä'äßungSwerlbe
von 34l2 ft. C. M.. reassumaudo gewilliget. und zur
Vornahme derselben die Feilbielungstags^^ing anf den
2 l . Dez'Ml»er l. I . . Voriuiltags um 9 Ubr. bieramls
mit dem Anl'ange bestinimt lvorden. daß die feilzubie^
lende Ncalilät bei der leyteu Feilbielung auch unier
dem Schahungswcnde an den Meistbietenden bintauge«
gebe» werde.

Das Schapungsprolokoll. der Grunobuchöeltralt
lind die Lzitalionsbedingniffe können bei diesem Ge-
richle in dcn gewöhnlichen Amtöstunoc» eingesehen
werden.

N. k. 'Ae^ilksaint AdelSbcrg. als Gcrichl. am i l l .
Oktober 1861.

Z. 2087. (3) Nr. 46ii3.
E d i k t .

Mi l Vezug auf die dieügerichllichen Edilie ddo.
2. Juli 186l, Z. 2«62. und 19. Oktober 1801. Z.
4243. wird hi^nit kniid gemacht, daß, nachdem b,i
der in der ElekutionSsache des Andreas Ferjanschizh
gegen Jakob ^obau. i":ll>. 34^1 fi., am 16. l. M- ab>
gehaltenen zweiten FcilbictungHlagsaynng nicht alle Nea«
litälen an Manu gebracht wurden, zu der drillen
auf den l4. Dezember l. I . . in loko Erscl. anöge»
ichriebenen Feilbietung niit dem Anbange geschritten
wird. daß bei dieser Tagsaßung die Realitäten auch
untcr dem Schähwerllie bintangegeben werden.

N. k. Vezirlsamt Wippach, als Gcrichl. am 18.
November 1861.

Z^2068. (3) ^r . 3499.

E d i k t .

Von rem k. k. Vlznkoamle Wippach, als Ge»
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sll über das Ansuchen re« Jakob Slil>i,l.
von Görz. gegen Ignaz Kosulli von Wippach wegen aus
dem Urtheile vom 23. Oktober 1369. Z. 5369. ,i»d
2 I . Otiober 18^9 Z. 3388. schuldigrn 106 ft. nnd
200 ft. C. M. c. », <:., in die erekulioe öffentliche Ver>
ftcigernng dcr. der Zeptern gehörigen, im Grundbuchc
Herrschaft Wlprach «uli Urb. Nr. 4, Neklf. Z. 3. Ull'.
Nr. 3. Nellf, Z, 3 z,(l Herrschaft Senoselsch «ub l'üss.
209. Nr. 60U Rellf. 1 uorlommcnden Ncalilälen im
qelichlüch tlbobenen Lchaßll»gea',llbe uo» 204,'l ft.
ö. U , gtlvilligel und zur Vol»aymc derselben die
efeluliue gelllxelnngslagsaßung ans den 11. Iänl.er.
auf dcn 8. Februar uno auf den 8. Mälz 18(i2. >>
oesmal Vormiliags um 9 Uhr in der hiesige» AmlS»
lanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Nealilät nur l>ci d<r lehten Feilblelnng
m»ch unter dem Schäßnngewerthe an den Meistbie«
lenden hintaügegeblN werre.

Das Scha'ßlingöplolololl. der GrundbuchseNsakt
und die LizilallonSbcdmgmfse können bei ditftm Ge<
n'Hilc in den gewöhnlichen Amlöstunde» ema/seben
weiden.

K. k. ^ezilksamt Wippach, als Gericht, am 30.
August 186l.

Z. 2075. (3) N l . >1l53.

E d i l l.

Von dem s. s. Beziltsamte Krainbulg, als Ge'
lictol, wild den unbelannl wo befindlichen Johann,
Kasper, Maria, Ursula, Barbara und Josef Pernusch,
oder chltn unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hitllMt tlinncit:

Es hab, Valentin Ath von Hösiein, widel die<
selben die Kl.^e auf Veliahrl . und Elleschener.
llärung der Forderungen au« dem Uebeigabs. und
Ehcvtlllage vom 20. Jänner »820 pc. 250 si. unt
I«l) fi. und Naturalien, dann aus dem Säu ld .
schein, vom 5. Jänner ls^^pr . äz f! 7 l r .e. « c.,
«ul, m-ge». 9. November l 8 6 I , H. 3453, hilsamlS
tinglblacht, worüber zur mündlichen !l!elh>indlut,g
die Tagsatzung auf den l9 . Februar lß62 lrüh
9 Uhr mit d«m Anhange des §. 29 der a. G. O,
angevldnet, und ten Vetlagt,« wegen ihres unbe.

lannten Austnlhalles Hecr Dr. Iodann ^olak von
K,all!ding als s'urnll'l- iul in'lum anf ihre Gefahr
und .Nosl<l> bestellt »uucde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende velständiget,
daß sie allensaUS zu rechter ^eil selbst zu elscheüien,
oder sich einen andern Sachwalter zu blstcUcil uno
l>nh<r namhast zu machcn habrn, widrigelis diese
RlchlSjucde mildem ausgestellten ^ur^lor oerh^ndell
Welten wird.

K. k. ittezirtSamt Krainburg, als Gericht, am
^ i ! i . . l l . November »86l.

Z. 2076^ (3) Nr. 3lä«.
E d i t t.

Von dem k. k. Bczirksamlc Keainburg, alö <Äe<
richt, wird den unbelannl wo befindlicheu Andre
Pvgazhar, Margarelh Nepnii gebvrnen Pod^ullchlk
l!ul-as ^npan'schen Kinde,«» uno Uisula Erzar, oder
ihren gllichsalls unbekannten Eil).-!, hll imil ciinnell:

Es habe I'.'yam, ')l'epn k von S t . Ma l l i« , w>
der dlts'lbfn dic r̂.K>̂ c liuf !Ueljäl)rc ^ nu» Eclolchen:
ertlaiuxg der Zordtillngtn aus 0er Schuldobllgalwn
vom «. September i?!)8 pr. 500 ft. l i . W , aus
dem ^ellaltztonlialte com 26. August l»U2 pl.
680 ft. L. W.^ aus o<m lvülldichaflbainllichtn 3<es.
gleiche vom l4, Dezember »824 pl. 306 fi. und
aus dem w. a. Vergleiche vom 25. Apiil »829 pr.
50 ft. c. «. e. , »ul) pl.>«»l. 9. November l 86 l ,
^ i . 845 l , l)leramt5 eiugebracdl, wmuder zur münd-
lichen Verhandlung dil Tagsatzimg auf den l9. Fe-
bruar 1862 früt, 9 Uhr mit dem Anhange deS Z. 29
a, G. O. angeold.iet, und den Geklaglen wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Dr. Johann Polat
von Arainbulg alS ('<ir:>!sii- :nl .-,<>!»,,„ aus ihre Ge»
fahr und dosten bestellt wurde.

Dessen werden dicselbcn zu dem Ende ver.
ständige», diiß sic allenfalls zu rcä>ter Zeit selbst zu
f'scktinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben, widri
genK diese Rechtssache mit dem aufgestellten Aura
lor vcrhandllt wilden wird.

K. l . Bezirksamt Krainburg, als ftjericht, am
l l . November ,»S«.

i i . 2077. ^«) Nr. U3l:l
(3 d l l t.

Von dem t. k. Bezirksamte Krainburq, al5
lyflichs, wird den unbekannt wo befindlichen Sl. f^n
I<rMl,n, Miha Zharman, Jakob Pclrizh, Il'sel
Sarnil ', Alltag Supan und A„drea6 Teran, ode>
ihren gleichfalls undekannlen NechlSachfolgern hier
mit erinnert:

Es bade Josef Nurgar von Grad, wider die,
selben tie Klage auf Verjährt < und Esloschener,
klärung ihrer Forderungen aus dem Schuldscheine
vom il). September «796 pr. 29ä fi. lf. W., aui
dem Schuldscheine vom 8. Jänner 1798 pr. 75 st,
ü. W. , aus dem Schuldscheine vom 6. November
1800 pr. 350 fi, U, W. , dem Schuldscheine vom
28. August l 8 l l pl. 260 fi. L. W. , auS dem
Schuldscheine vom l3. April 1803 pl. i20 si. ö. W..
und aus dem Schuldscheine vom 22. Jänner l8l l )
pr. 2l>) st. 26 kr. B. Z, , »nl) prac», 22. Oktober
d. I . , Z. 3.1 l 3 , hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die T^gsahung auf de»
l8. Februar «862 früh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O. angeordnet, u»d den Gekl>'gll,i
wigln ihres unbttannlen Aufenthaltes Hr. D r . Ios l l
Burner von Krainburq, als l'm'al.cil' nci l»l!l>lN!
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu drm Ende verstän»
dige,. daß sie allenfalls selbst zu rechter Zeit zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft zu machen haben, wi>
drigens diese Rechtssache »nil dem oufgistellten Ku,
ratlir verhandelt wetden wild.

K. k. Bezirksamt Krainbulg, als Gericht, am
22. Oktober l 86 l .

Z. 2078. (3) Nr. 7«42.

E l c k u t i v e N e a l t t ä t e n ' L i z i t a t i o n .

Von dem k. k. städt.'delea.. Pezirkögerichle Neu»
stadtl wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen te« Josef Ionschkouz uon
Cuschjamlaka. die tltlulive Versteigerung dcr, dem
Michael Vanizh uon Hlooatschlibroo ^eholia/n, in der
OllSgemlinde Weißlirchen. Ortschaft Vmoocrch. gslege»
l!en.>>ul)Ulb. Nr. 91!), einkonilncndcn Neaülat. zur Hel'
einbringung dcr Forderung pr. 48 ft. 42 kr. ö. W-. sammt
Nebeuverbindlicl'leitcn. bewilliget worden, zu welchem
Ende drei Tagsahungeil, und zwar:

die erste auf den 18. Dezember 186l
„ zweite „ » 20. Jänner 1862
,, drille , « 10. Februar 1662

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr hlergerichtS an.
geordnet werden.

Diese Realität bcstebt aus cmem Weingailen
und eiliem hölzernen Mcinkellcr.
Dieselbe wurde am 24. August 186! auf 120 ft. ö. N. .
gerichtlich geschaßt, und wiro bei der tlsten und ziueile»
Vtlsleigerungstagsahung nur um oder über diesen Schah»

werth, bei d»r driitcn ober auch »nltr delnselbeu an den
MeistbieMloen hintangrgiben wcrdcn. Die ^zit.ilionS»
Acdingnisse. wornach jcder ^izitanl ein 10"/^ Vat>inm
zu erlegen bat. so wie das Schcijmngöplolokoll uno
dcr (dlunrbuchScrttalt sönnen hiermnlö eingesehen wer»
den.

5l. k. släot. beleg. Ve,̂ irkögericht Neustadt! am 2.
November 18t)1.

Z. 208 l . (3) Nr. 4UÜ7.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamtc Neifolz. alS Gericht,
wird dem unbekannt wo abwess»c>en Martin Muho»
vilsch, Varlhelmä unt» Maria Pirnat und Mathias
Iakopiz von Saderschi; elinncrt. daü Maria Ven^ina
gegen sie unterm 12. September 18 l i l . Z. 43Ü7,
dic Klage auf Vll jählt« lilld E>loschenerkläru»g die
für sie ob der Realität Urb. Fol. !)60 zu Lodcrschiz
.u>s dem Schuloblicfe ddo 10. Dc^l«ber >80l pr.
^7 ft. V. Z, aus der Abhandlung ddo. 1U. ^ilpiil
1^00 pr. til) ft. >V. Z., aus dcm Elicvsrlragl ddo. 10.
April l80tt vr. 20 ft. P. Z. inlabulirlen Äeliägc ein-
»icblacht h.,be und daß ihnen znr Verlrelling bel oer
auf den 13. December 18U1 nngeordnetrn
Tags.itMig Herr Fiiedrich '̂ogcr von Ncifniz als
5turalor besilllt wolorn sei. Es liegt ibnen daher
ob, blödln rntwcder selbst zn erscheine», odrr dem Ku«
l^tor ihre Vchelfe mitzntlicilen oder einen andern
Vmrtter namdaft zn machen. widrigrns rcr Ocgcn«
stand mit dem Kurator dcr Ordnung gemäß verhan-
delt werden würde.

K. k. Nlzirlsamt Nelfniz. als Gericht, am 13.
September 186l.

Z. 2082. (3) Nr. ö?2.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Großlaschizh. alS Ge»
richt. wird h!en,it bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Dr. Julius
u. Nnrzlwch oon .̂'albach. gegen Johann !.'as.ir von Sa«
goriza Haus Nr. 7. wegen nuS den» Urtheile vom l8 .
April 18^7. Z. 16110schuldigen 200 ft. ö. W.. <-. 5. l:.,
i» die rrekuliue öffcnlliäie Versteigerung der dem ileß>
tern gelwrigen. >m Grnndl'uche oon Zobeln»,rg «ub
Ncklf. Nr. 97' / , vorkommende» Nealuä't sainmt An«
nnd Znqehör. im gslichllich erhobenen Schapnngswerlhe
von 979 ft, 47 '/, lr. ö. W.. dann die mil dem näm-
lichen Vcschtide angeordnete crekulive zwcilc Feilbietnng
der gegner'schen. anf4l» ft. 96 kr. ö. W. geschäptell Fc,l>r<
nisse im Ueberlragnngöluege gewilliqel. und zur Vor-
nahme dersllben die Fcilbietlmaalaqsahuiig anf dcn 18.
Dezember 186! und anf den 24. Jänner 1862 jedes-
mal Vormiitags nm 9 Ubr l'icrgtrichlS mit dem An»
hange bcsiimnu worden. dap die feilzubietende Iiealilät
nur bei der letzten Frilbielnng anch unter dem Sch/il-
;ullgsll)flll)e an den Meistbietenden hintangegebe»werde'

Das Schähungsprolololl. der OlundbnchselUaki
und die ^izitalionebedlngnifse können bei diesen« Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Gwßlaschizh. alS Gericht, am
3U. Juni 186!.

Z. 2036. (7) ' '

grpelztc, psianzcnattige M a u l b e e r b ä u m e ,
von im Blatte ausgesuchter Qualität, wovor»
oie eine Halste in gvosien Stengeln und die
andere Halste in Stammen mit Wurzeln für
Hcckcn und Lustwalvchcn besteht, sind zum
Verkaufe vorrathig, und befinden sich thcilweise
in ^u^l l lr l l l l (8 Meilen von l^ i ix ' ) und theil»
weise ln Ilc)vi«ss) bei der Nalional-GaLanstalt.

Kauflustige: Private, Gemeinde-AdmiMra-
tionen, Genossenschaften, Bau - Dileklioilen, In«
stintte u. s. w. belieben sich zu wenden an dcn
Gcfertlatcll oder an seine Aaenten in :

Uriiiic», ("ontnulu Sim Htirtolomco;
V e n e d i g - , Sun Cmiciano, Culle Maggiori,

Nr. Ü007:
P a d o v a , I'HIÜZZO, Pisi»ni, rivicra San I3e-

ncdoUo;
V e r o n a , Solloriva Nr. 1203, mtb
Itoviirf». bet ber Ötoßanftalt bcö (Mcfcrtiotcn.

B l i ?lbnal)me einer größeren Parchie im
Betrage von lttliU Gulden, werden hinsichtlich
der Zahlung sehr annehmbare Bedingungen
gestellt.

Jacob Ermacora.
Z. 2080. (2)

Das

in der Krakau-Vorstadt, iV ncgcn
gute Bedillgnisse zu verlaufeu.


